
30. Mai 2025

Misolic bezwingt Shapovalov im Thriller
und fordert Djokovic heraus!

Sebastian Misolic, 23, besiegt Denis Shapovalov in einem
packenden Match bei Roland-Garros und trifft nun auf

Novak Djokovic.

Paris, Frankreich - Der österreichische Tennisspieler Sebastian
Misolic sorgte am 30. Mai 2025 für ein spannendes Match bei
den French Open, als er den kanadischen Spieler Denis
Shapovalov besiegte. In einem nervenaufreibenden Duell, das
fast vier Stunden dauerte, gewann Misolic mit 7:6(5), 7:6(6), 4:6,
4:6, 6:3. Diese Leistung katapultierte ihn in die dritte Runde des
renommierten Turniers, wo er nun auf den serbischen
Tennisgiganten Novak Djokovic trifft, der zuvor Corentin Moutet
bezwungen hatte.

Misolic, der als Weltranglisten-153. in das Turnier gegangen war,
hatte sich durch die Qualifikation gekämpft und sich nun das
Recht erkämpft, gegen den 24-fachen Grand-Slam-Sieger



anzutreten. Die Begegnung gegen Shapovalov begann für ihn
jedoch alles andere als vielversprechend. Nach einem frühen
Break fand sich Misolic schnell mit 0:2 hinten. Doch der
23-Jährige bewies Kampfgeist, holte sich das Rebreak und
entschied den ersten Satz im Tiebreak für sich.

Ein Wendepunkt im Match

Im zweiten Satz musste Misolic erneut kämpfen und wehrte
mehrere Satzbälle ab, bevor er auch diesen Durchgang im
Tiebreak gewann. Shapovalov, der einst auf Platz 10 der
Weltrangliste stand, kam im dritten Satz stark zurück und
schaffte zwei Breaks, was ihm den Satz sicherte. Im vierten Satz
glich er zum 2:2 aus, was das Match auf die Kippe stellte.

Im entscheidenden Satz gelang Misolic dann aber das
entscheidende Break zum 3:1. Shapovalov, der zunehmend mit
seinen Nerven zu kämpfen hatte, geriet in Konflikte mit dem
Publikum und dem Schiedsrichter, was die Situation weiter
anheizte. Misolic konnte das Spiel schließlich gewinnen und
verwandelte nach einem vergebenen Matchball seinen zweiten,
was ihm nach seinem Sieg eine Prämie von 168.000 Euro
einbrachte. „Ich bin überglücklich und kann das noch schwer
verarbeiten“, äußerte er sich nach dem Match.

Ein Blick auf das Turnier

Die French Open 2025, die vom 25. Mai bis 7. Juni im Stade
Roland Garros in Paris stattfinden, sind das zweite Grand-Slam-
Turnier des Jahres und ziehen jährlich zahlreiche Spitzenspieler
und -spielerinnen an. Das Turnier hat eine lange Geschichte, die
bis ins Jahr 1891 zurückreicht, und führt auf Sand, was die
Matches in der Regel länger macht als auf anderen Belägen. In
diesem Jahr ist das Gesamtpreisgeld auf beeindruckende
56.352.000 Euro gestiegen. Rekordtitelträger sind Rafael Nadal
mit 14 Titeln bei den Herren und Chris Evert mit 7 Titeln bei den
Damen.



Mit seinem Sieg gegen Shapovalov hat Misolic bewiesen, dass er
in der Lage ist, auf der großen Bühne mitzuhalten, und nun
drückt die Tenniswelt die Daumen für sein bevorstehendes Duell
gegen Djokovic. Kosmo berichtet, dass die Erwartungen an
dieses Aufeinandertreffen hoch sind und die Fans bereits
gespannt auf den nächsten Akt in dieser spannenden
Turnierwoche blicken. Tennis Majors hat die beeindruckende
Leistung Misolics ebenfalls gewürdigt. Die Welt des Tennis bleibt
gespannt, wie weit der junge Österreicher in diesem
prestigeträchtigen Turnier noch kommen wird.

Für mehr Informationen über die French Open können
Interessierte auch die Wikipedia-Seite besuchen: Wikipedia.
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